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Die Veranstaltung bietet einen Überblick und eine Einführung in die Thematik der Methoden der 
empirischen Sozial- und Politikforschung. Ausgehend von der Vermittlung von Grundbegriffen werden 
Geschichte und Logik qualitativer und quantitativer Forschungsmethoden sowie des Vergleichens als 
Methode erläutert. Im Hinblick auf die Masterarbeit sollen wissenschaftstheoretische Grundlagen 
sowie verschiedene qualitative und quantitative Herangehensweisen diskutiert und in 
forschungspraktischen Übungen erprobt und gefestigt werden. Die Veranstaltung richtet sich an 
Studierende, in deren bisherigem Studium eine sozialwissenschaftliche Methodenausbildung nicht 
oder nur in geringem Umfang vorgesehen war oder die ihr vorhandenes Wissen festigen und vertiefen 
möchten. Ziel ist es, in Haus- und Masterarbeiten die jeweilige Forschungslogiküberzeugend darlegen, 
eine angemessene Methodik auswählen und sie empirisch sinnvoll umsetzen zu können. 
 

Literatur:  Uwe W. Gehring und Cornelia Weins. Grundkurs Statistik für Politologen und Soziologen. 5, 
überarbeitete Aufl. Wiesbaden: VS Verlag für Sozialwissenschaften, 2010.  
Detlef Jahn. Einführung in die vergleichende Politikwissenschaft. 2. Auflage. Wiesbaden: VS Verlag für 
Sozialwissenschaften, 2013.  
Sabine Kropp und Michael Minkenberg (Hrsg.). Vergleichen in der Politikwissenschaft. Wiesbaden: VS 
Verlag für Sozialwissenschaften, 2005. 

Teilnahmevoraussetzungen: Gute Deutsch- und grundlegende Englischkenntnisse. 

Leistungsnachweise:  Impulsreferate, regelmäßige kleine Hausaufgaben/Übungen (100 % für 3 ECTS, 
50 % für 6 ECTS, 33 % für 9ECTS), Abschlussklausur (50 % für 6 ECTS, 33 % für 9 ECTS), Methoden-Essay 
(33 % für 9 ECTS). 

 


